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5,5 Millionen Tonnen Abfälle lagern auf der Deponie

12ABFALLANNAHME
VON KONTROLLEN UND ABFALLMENGEN
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Der Landkreis Emmendingen und 
der Ortenaukreis entsorgen seit 
1973 Abfälle auf der Deponie Kah-
lenberg. Seit Mitte 2005 dürfen auf 
allen Deponien in Deutschland nur 
noch vorbehandelte Abfälle mit ge-
ringen organischen Anteilen einge-
lagert werden. Die Abfälle aus der 
grauen Tonne werden daher seit 
2006 in der MBA Kahlenberg be-
handelt (siehe Tafel 14).

Abfallmengen
Bei der Abfallannahme werden In-
formationen über Transporteure, 
Abfallart und -erzeuger erfasst. Auf 
zwei Eingangs- und einer Aus-
gangswaage werden Fahrzeuge 
gewogen (2). Dabei beträgt das 
maximale Gewicht 50 Tonnen. Die 
Waagen messen auf 20 kg genau. 
Durchschnittlich wiegt eine Fuhre 
Hausmüll (1) zwischen 12 und 15 

Tonnen. Insgesamt liefern 570 000 
Einwohner jährlich (Stand 2011) über 
140 000 Tonnen Abfall an die Depo-
nie und die MBA Kahlenberg.

Abfallkontrollen
Die Prüfung der angelieferten Abfäl-
le erfolgt auf unterschiedliche Wei-
se. Sichtkontrollen bei der Abfallan-
nahme lassen sich nur bei 

Kleinlieferungen durchführen. Ab-
fuhr- oder Industrieunternehmen lie-
fern in der Regel in geschlossenen 
Fahrzeugen. Für die Zusammenset-
zung dieser Abfalllieferungen sind 
die Anlieferer verantwortlich. Hier 
werden nach dem Abladen des Ab-
falls Kontrollen durchgeführt.

Deponie MBA


